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KommMit! – Städte und Gemeinden grün gestalten
4. Kommunalpolitischer Bundeskongress  Stuttgart, 26./27. September 2014



Zeit und Ort
Donnerstag, 19. Juni 2014, ab 16.30 Uhr
Heinrich-Böll-Stiftung, Schumannstraße 8, 10117 Berlin

Verkehrsverbindungen
Bus 147  Station Deutsches Theater ( , Fußweg 150 m) 
S-Bahn S1, 2, 25, 5, 7, 75, 9  Bahnhof Friedrichstraße  
(Ausgang Albrechtstr. ist nicht barrierefrei, Fußweg 250 m, 

 =Ausgang Friedrichstr., Fußweg 750 m oder Bus 147)  
U-Bahn U6  Bahnhof Oranienburger Tor ( , Fußweg 500 m)  
Tram M1, M6, 12  U-Bhf. Oranienburger Tor ( , Fußweg ca. 550 m)  
ab DB-Hauptbahnhof Bus 147  Richtung U-Bahnhof Märkisches  
Museum bis Haltestelle Deutsches Theater

Anmeldung
Bitte melden Sie sich bis zum 16. Juni elektronisch an unter  
www.boell.de/veranstaltungen

Sprache
Englisch/Deutsch mit Simultanübersetzung

Projektleitung	
Gregor Enste, Referent Außen- und Sicherheitspolitik
E  enste@boell.de

Informationen und Kontakt
Doreen Beierlein, Tagungsmanagement
E  conference_contact@boell.de  T  +49.151 209 967 44

Wir weisen darauf hin, dass im Rahmen der Veranstaltungen Foto-, Ton- und Filmaufnahmen von Rundfunksendern sowie für Veröffentlichungen der Heinrich-Böll-Stiftung und ihrer Partner gemacht werden können.

 

Heinrich-Böll-Stiftung     Die grüne politische Stiftung     Schumannstraße 8     10117 Berlin     Telefon 030.285 34-0     www.boell.de
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Anmeldung	

KommMit! Städte und Gemeinden grün gestalten
4. Kommunalpolitischer Bundeskongress Stuttgart, 26./27. Sept. 2014

	 Ich komme am Freitag, 26. September
	 Ich nehme an folgender Exkursion teil (max 20 Teilnehmende):
10.00	  E1 Wieso ist Stuttgart bei der Integration so erfolgreich?
	  E2 Stuttgart mobil – auch ohne Auto?
	  E3 Prostitution in der Stadt
	  E4 Neue Quartiere und Handel in der Stadt
	  E5 Das Welt-Haus in der Fair-Trade Stadt Stuttgart

16.30	 Ich nehme an folgendem Thementisch teil:
	  T1 Bundestagsfraktion	  T5 Zuwanderung 
	  T2 Stromnetze/Stadtwerke	  T6 Öffentliche Güter
	  T3 Internetbasierte Beteiligung	  T7 Energet. Quartierssanierung
	  T4 Kommunale Kulturpolitik	  T8 TTIP für Kommunen

 	 Ich komme am Samstag, 27. September
	 Ich nehme an folgenden Foren (vormittags und nachmittags) teil:
11.00	  F1 Bezahlbar Wohnen	 13.30 	  F4 Prostitution
	  F2 Finanzausgleich		   F5 Intermodalität
	  F3 Bildung		   F6 Flächenmanagement

  Frau     Herr     andere

	
Name

Institution/Organisation

Anschrift

	    dienstlich    privat

Telefon/Fax	 Email

Wir speichern Ihre Angaben in unserer Adressdatenbank. Diese 
werden gemäß Bundesdatenschutzgesetz vertraulich behandelt. Sie 
können jederzeit deren Nutzung widersprechen. Ihre Daten werden 
dann umgehend gelöscht. 

 	 Ich bin einverstanden, dass meine Daten gemäß den gesetzlichen 
Datenschutzbestimmungen gespeichert  werden.

Datum/Unterschrift

Information

KommMit!  
Städte und Gemeinden grün gestalten

2014 ist ein Super-Kommunalwahljahr: In elf Bundesländern wurden die 
Karten in den Kommunalparlamenten neu gemischt. Viele neue Köpfe brau-
chen neue Ideen. Wie verbinden wir kreativ Bürgerbeteiligung mit gutem 
Regieren? Wie können Kommunen gemeinsam mit ihren Bürger/inne/n 
der Energiewende Schwung geben? Wie gestalten Städte und Gemeinden 
den demografischen Wandel? Wie kann Schrumpfen auch ein Gewinn an  
Lebensqualität sein?
 
KommMit! ist das Strategie- und Netzwerktreffen für erfahrene und neu 
gewählte Stadträt/innen. Wir bieten ein vielseitiges Programm mit Diskus-
sionen, Fortbildungsangeboten, Exkursionen, Networking….ond a Feschd! 
Weitere Themen sind: bezahlbarer Wohnraum, Gemeindefinanzen, kommu-
nale Bildungslandschaften, Prostitution, Verkehrspolitik, Umweltplanung.

KommMit! Nach Stuttgart!

Eine Kooperation der Heinrich-Böll-Stiftung, Berlin  
mit der Heinrich Böll Stiftung Baden-Württemberg

Mit freundlicher Unterstützung von:

Zeit und Ort:
Freitag, 26. September 2014, 10.00 – 22.00 Uhr
Samstag, 27. September 2014, 9.00 – 15.30 Uhr 
GENO Haus, Heilbronner Straße 41, 70191 Stuttgart
(Zugang  Räpplenstraße (mit dem PKW über Vordernbergstraße)

Verkehrsverbindungen:
Vom Hauptbahnhof:   Nordausgang bei Gleis 1 den Karolin-Kaulla-Weg 
(parallel zum Gleis 1) bis Warschauer Str. (ca. 300 m), links, vorbei am 
Pariser Pl. bis Heilbronner Str. (ca. 250 m). Heilbronner Str. an Fußgän-
gerampel queren, dann rechts entlang der Heilbronner Str. weitere 100 m. 
Links die Treppe hoch zum GENO-Haus.

 U5, U6, U7 oder U15 (Gleis 3) stadtauswärts Richtung Mönchfeld, 
Gerlingen, Killesberg oder Stammheim, (1. Haltestelle Stadtbibliothek 
Richtung Heilbronner Straße aussteigen)

Anmeldung (ab 23.6.):	
Bitte melden Sie sich spätestens bis zum 19. September an unter:  
www.boell.de/veranstaltungen
oder mit beiliegendem Formular per Post oder Fax (030.285 34-109).

Teilnahmebeitrag:	
50 Euro, erm. 25 Euro. Bitte überweisen Sie bis zum 19. September 2014 
auf folgendes Konto: Heinrich-Böll-Stiftung, Commerzbank AG,  
DE34 1208 0000 4097 7111 00, BIC: DRESDEFF120, 
Kennwort: PBI00683

Information:		
Andrea Meinecke, E meinecke@boell.de, T 030-285 34-233	
Fachkontakt:	 		
Sabine Drewes, E drewes@boell.de, T 030-285 34-249



Freitag, 26. September 2014
10.00 	 Exkursionen 

E1	 Wieso ist Stuttgart bei der Integration so erfolgreich? 
	 Stuttgart hat prozentual mehr Menschen mit Migrationshintergrund
	 als Berlin, München oder Duisburg – und das ohne Problemviertel. 
	 Bei dieser Exkursion wollen wir hinter die Kulissen der Stuttgarter  
	 Integrationspolitik blicken und mit Expert/inn/en an Orten der  
	 gelebten Integration diskutieren. 
	 mit: Gari Pavkovic, Integrationsbeauftragter Stuttgart;  
	 Sami Aras, Forum der Kulturen

E2	 Stuttgart mobil – auch ohne Auto? 
	 Stuttgart entspricht weitgehend dem Image der autogerechten Stadt.  
	 Damit einher gehen Probleme wie Stau, Lärm, Stress und Feinstaub- 
� belastung. Bei dieser Exkursion wollen wir Projekte zur nachhaltigeren  
	 Gestaltung des Verkehrs kennenlernen.  
	 mit: Michael Münter,Referat Planung und Koordination des  
	 Oberbürgermeisters, Stadt Stuttgart

E3	 Prostitution in der Stadt 
	 Kommunen haben durchaus Handlungsspielraum im Umgang mit 
	 Prostitution. Stichworte sind: Beratung und Betreuung, nachbar- 
	 schaftliche Runde Tische, Bebauungspläne, Immobilienpolitik,  
	 Sperrbezirksverordnung, Besteuerung und Koordinierung  polizeilicher 
	 Maßnahmen. Am Beispiel des Stuttgarter Leonhardsviertels stellen  
	 wir die kommunalen Strategien und Erfahrungen der Stadt Stuttgart 
	 vor.  
	 mit: Veronika Kienzle, Bezirksvorsteherin Stuttgart-Mitte;  
	 Annette Goerlich, Heinrich Böll Stiftung Baden-Württemberg;  
	 Bernd Langner, Geschäftsführer Schwäbischer Heimatbund;  
	 Thekla Walker, Landesvorsitzende Bündnis90/Grüne

E4	 Neue Quartiere und Handel in der Stadt 
	 In Stuttgart befinden sich neue Investoren-Quartiere wie das Milaneo  
	 oder das Gerber im Bau. Wir besichtigen sowohl diese Quartiere, die  
	 durch enorme neue Handelsflächen in die Gesamtstadt eingreifen, als 
	 auch das geplante Quartier Neckarpark, das als Gegenbeispiel dieser  
	 Art der Stadtentwicklung gilt. 
	 mit: Peter Pätzold, Fraktionsvorsitzender;  
	 Sylvia Fischer, Fraktionsvorsitzende, Grüne Ratsfraktion Stuttgart

E5	 Das Welt-Haus in der Fair-Trade Stadt Stuttgart 
	 Im Jahr 2014 wird in Stuttgart das von der Kommune unterstützte  
	 Welt-Haus eröffnet. Stuttgart ist seit Herbst 2013 die 200.  
	 Fair-Trade-Stadt in Deutschland. Bei dieser Exkursion besuchen wir 
	 das Welt-Haus und erfahren mehr über die kommunale Fair-Trade- 
	 Praxis und faire öffentliche Beschaffung.  
	 mit: Werner Wölfle, Bürgermeister, Stadt Stuttgart

13.00	 Anmeldung zum Kongress
	

13.30	 Begrüßung
	 Sabine Drewes,Heinrich-Böll-Stiftung Berlin
	 Annette Goerlich,Heinrich Böll Stiftung Baden-Württemberg

13.40	 Programmatische Auftaktrede 
	 Fritz Kuhn, Oberbürgermeister der Stadt Stuttgart
	
14.00	 Geleitwort
	 Cem Özdemir, Bundesvorsitzender Bündnis 90 / Die Grünen

14.15	 Plenum 1 
	 Energiewende – Kommunen in der Offensive

	 Keynote: Helmfried Meinel, Ministerialdirektor, Ministerium für 
	 Umwelt, Klima und Energiewirtschaft, Baden-Württemberg

	 Kommentare und Diskussion: 
	 Peter Pätzold, Fraktionsvorsitzender, Grüne Ratsfraktion Stuttgart
	 Birgit Schwegle, Geschäftsführerin, Umwelt- und Energieagentur  
	 Kreis Karlsruhe

	 Matthias Dümpelmann, 8ku, Berlin  
	 Christine Denz, Mitbegründerin der BürgerEnergie Neckar- 
	 Odenwald eG, Mosbach

16.00	 Kaffeepause

16.30	 Thementische «Kommune 2014»

T1	 Frag die Bundestagsfraktion 
	 mit: Chris Kühn, MdB, Sprecher für Bau- und Wohnungspolitik,  
	 Tübingen 
	 Ulrike Kober-Kleinert, Referentin für Kommunalpolitik, Berlin

T2	 Auslaufende Konzessionsverträge für Stromnetze/ 
	 Stadtwerke-Neugründungen 
	 mit: Oliver Wagner,Projektleiter Energie-, Verkehrs- und Klimapolitik, 
	  Wuppertal Institut

T3	 Internetbasierte Beteiligung (Liquid Friesland etc.) 
	 mit: Wolfgang Pohl, GreenCampus, Heinrich-Böll-Stiftung, Berlin

T4	 Kommunale Kulturpolitik 
	 mit: Björn Peterhoff und Andreas Winter, grüne Ratsfraktion,  
	 Stadt Stuttgart

T5	 Zuwanderung aus Südosteuropa.  
	 Probleme und Lösungsansätze  
	 mit: Manfred Beck, Beigeordneter für Kultur, Bildung, Jugend,  
	 Sport und Integration, Stadt Gelsenkirchen

T6	 Öffentliche Güter - Zugänge, Bedingungen, Erfahrungen 
	 mit: Dorothee Schulte-Basta, Heinrich-Böll-Stiftung, Berlin

T7	 Energetische Quartierssanierung in der Praxis 
	 mit: Rainer Schüle*, Energieagentur Regio Freiburg GmbH, Freiburg

T8	 Was bedeutet TTIP für Kommunen  
	 mit: Ska Keller *,Mitglied des Europäischen Parlaments,  
	 Bündnis 90/Die Grünen, Brüssel

	 In allen weiteren Pausen	
	 Das grüne Sofa für neue Mandatsträger/innen 
	 Grüne kommunale Landkarte: ein Netzwerk stellt sich vor  
	 Wolfgang Pohl, GreenCampus, Berlin
	 «Meine zehn schönsten Fehler in der Anfangszeit»  
	 Volker Schäfer, Coaching + Kommunikationsberatung, Kassel,  
	 u.v.m.

18.00	 Plenum 2 
	 Grüne Bürgerbeteiligung in Kommunen:  
	 Wie entscheiden wir in Zukunft?	 
	 Gisela Erler, Staatsrätin für Zivilgesellschaft und Bürger- 
	 beteiligung, Baden-Württemberg, Stuttgart
	 Boris Palmer, Oberbürgermeister, Tübingen
	 Wolfgang Pieper, Bürgermeister, Telgte
	 Felicitas Kubala, Dezernentin für Bürgerservice, Umwelt, 
	 technische Betriebe, Mannheim

19.30	 Fingerfood und Musik 
	 im Freien Musikzentrum Stuttgart-Feuerbach 
	 (Stuttgarter Straße 15, 70469 Stuttgart) 

	



Heinrich-Böll-Stiftung
Veranstaltungsmanagement
Schumannstraße 8
10117 Berlin

Samstag, 27. September 2014
9.00	 Anmeldung 
	

9.30	 Begrüßung
	 Ralf Fücks,Vorstand, Heinrich-Böll-Stiftung, Berlin

9.40	 Plenum 3 
	 Gleichwertigkeit der Lebensverhältnisse:  
	 Was können wir uns noch leisten?

	 Inputs: Reiner Klingholz, Geschäftsführender Direktor,  
	 Berlin-Institut für Bevölkerung und Entwicklung, Berlin 
	 Kerstin Faber, Projektbüro Franz/Faber, IBA Thüringen, 
	 Leipzig/Weimar 

	 Diskussion: 
	 Britta Haßelmann, MdB, Bündnis 90/Die Grünen, Berlin  
	 Andreas Schwarz, MdL, kommunalpolitischer Sprecher,  
	 Grüne Landtagsfraktion Baden-Württemberg, Stuttgart
	 Ralf Fücks, Vorstand, Heinrich-Böll-Stiftung, Berlin  
	
11.00	 Parallele Foren

F1	 Bezahlbar Wohnen in Ballungsräumen 
	 mit: Chris Kühn, MdB, Bündnis 90/Die Grünen, Berlin
	 Silvia Fischer, Fraktionsvorsitzende, Grüne Fraktion Stuttgart 
	 Andrea Lindlohr, MdL, stellv. Vorsitzende und Sprecherin für Bauen 
	 und Wohnen der Grünen Fraktion im  Landtag Baden-Württemberg
	 Sabine Nallinger, Stadträtin und OB-Kandidatin,  
	 Bündnis 90/Die Grünen, München 
	 Moderation: Iris Behr, Institut für Wohnen und Umwelt; ehrenamt- 
	 liche Stadträtin Bündnis 90/Die Grünen, Darmstadt

F2	 Stimmen unsere Finanzausgleiche noch?  
	 Neue grüne Antworten auf Disparitäten
           u.a. mit: Britta Haßelmann, MdB, Parlamentarische Geschäftsfüh- 
	 rerin und kommunalpolitische Sprecherin, Bündnis 90/Die Grünen,  
	 Berlin
	 Ralph Bürk, Berater für Finanzpolitik der Grünen Landtagsfraktion 
	 Baden-Württemberg, Stuttgart

F3	 Bildung vernetzen!
	 Kommunale Bildungslandschaften als Verantwortungs- 
	 gemeinschaften
	 u.a. mit: Sybille Volkholz, Bildungsexpertin, ehem. Senatorin,  
	 Berlin
	 Gerda Stuchlik, Bürgermeisterin der Stadt Freiburg	

12.30	 Mittagessen
  
13.30	 Parallele Foren
 
F4	 Prostitution in der Kommune 
	 Veronika Kienzle, Bezirksvorsteherin Stuttgart-Mitte
	 Thekla Walker, Landesvorsitzende Bündnis90/Die Grünen Baden-	
	 Württemberg, Stuttgart
	 Christine Müller-Hechfellner, Ratsfrau und Fraktionssprecherin,  
	 Bündnis90/Grüne, Essen 
	 Moderation: Annette Goerlich, Heinrich Böll Stiftung Baden- 
	 Württemberg, Stuttgart

F5	 Intermodalität – Vernetzung öffentlicher  
	 Verkehrsangebote 
	 Carsten Sommer*, Leiter Fachgebiet Verkehrsplanung und  
	 Verkehrssysteme Universität Kassel
	 Nils Laschinsky*, Verband Deutscher Verkehrsunternehmen,  
	 VDV, Köln
	 Wolfgang Forderer, Leitung Abteilung Mobilität der Stadt  
	 Stuttgart 
	 Moderation: Michael Walther, Referent des Vorstands,  
	 Heinrich-Böll-Stiftung, Berlin

F6	 Flächenmanagement zwischen Wohnungsnot,  
	 Mietpreisboom und Leerständen 
	 Joachim Lorenz, Umweltdezernent, München
	 Gisela Splett, Staatssekretärin, Ministerium für Verkehr  
	 und Infrastruktur, Baden-Württemberg, Stuttgart
	 Stefan Flaig, ÖKONSULT, Stuttgart
 
15.00	 Schlussvision
	 Global denken, lokal handeln –  
	 Perspektiven für die Kommunalpolitik 
	 Franz Josef Radermacher, Professor für Informatik an der  
	 Universität Ulm
                	
15.30	 Ende des zweiten Kongresstages

*angefragt


